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Inhaltliche Schwerpunkte

1. Thema „Sprache“:
Fehlende Sprachkenntnisse erzeugen Kommunikationsprobleme und sind ein Integ-
rationshemmnis.

2. Thema „Leute erreichen“, Verteiler/Multiplikatoren:
Kindergarten, Schule, Verein, Kirche/Moschee, ausl. Zeitungen, Arbeitsplatz
 „Mundpropaganda“, persönliche Kontakte bevorzugen.

3. Thema „Projekte“:
Angebote sind da, aber nicht (ausreichend) bekannt.
Nutzung der Soziale-Stadt-Projekte/Stadtteilprojekte als Plattform für künftige Aktivi-
täten.Netzwerk?
Wo gibt/gab es „Bürokratische Hemmnisse“?

4. Thema „Integration“:
Was bedeutet Integration bzw. integriert sein?

Ergebnisse

Zu 1.
Förderung der Muttersprache UND Üben der deutschen Sprache
Zu 2.
Alltag zusammen erleben (was zusammen machen), gemeinsame Unternehmun-
gen.
Zu 3.
Soll-Ist-Vergleich der Projekte (Zielsetzung erreicht?)
Vernetzung überprüfen bzw. herstellen.
Zu 4.
Ergebnisse der verschiedenen Projekte zusammenführenWas gefiel / was nicht,
wo waren gute Ansätze?

Verabredungen / Nächste Schritte / Nächster Termin

Montag, 26.03.12
18.00 – 20.30 Uhr im Rathaus

Frage: Wie kann man die Menschen erreichen?

Frage: Woran sind die Projekte gescheitert?

Kontakt aufnehmen und einladen
 MigrationsberaterInnen, Integrationslotsen, Streetworker, StadtteilmitarbeiterIn-
nen
und natürlich Betroffene mit Migrationshintergrund




